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BD,Bodendurchbruch
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Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Bauart Brandwand
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feuerbeständig (fb, F90)
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Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf
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WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant
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Dämmung weich

Dämmung hart
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HK

Klärungsbedarf
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Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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ORIGINALMASSTAB

PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Reviklappe mit Lochplatte
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Änderungen
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Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch
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WD,Wanddurchbruch
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OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant
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Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau
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UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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B.4 B.5 B.6 B.7 B.8 B.9 B.10 B.11

NM.1 NM.2

NM.3

NM.4 NM.5

NM.6

NM.7 NM.8

NM.9

NM.10

1x 25.0 mm Fireboard
 

Wandaufbau
2x 12.5 mm Fermacel (Gipsfaser-Platten)
1x 18.0 mm OSB-Platte
1x Tragkonstruktion lt. Statik
1x 15.0 mm Fermacel Powerpanel
 

1x 25.0 mm Fireboard
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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VORABZUG

-0.115 OKRFB

+3.555 OKRFB

+7.225 OKRFB

±0.00 OKFFB

+3.665 OKFFB

+7.335 OKFFB
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+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

25
11

5
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+4.745 UK Klinker
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OK Gelände gem. Außenanlagenplanung
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Aufbau Außenbereich
gem. Freiflächenplan

Wärmedämmung
MW d= 20cm
WLG 032

Z-Folie

Konsolanker
gem. statischer Berechnung

Verblendmauerwerk
Hagemeister Lageland HSG
l x b x h =365 x 90 x 40
Läuferverband

Stb.-Außenwand
Pos. NM.E0.W.03 lt. Statik
d= 30cm
C25/30, XC3, WF
OK=  3,275 m
UK=  -0,115 m

Bauwerksabdichtung
bituminös, 2-lagig
bis mind. 30cm über OK Gelände

Perimeterdämmung
WLG 032

Noppenbahn

±0.00 OK Gelände

≥ 3
0c

m

30 20 4 9

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD

+11.125 OKRD

NM.E

+3.005 UK HPL-Platte

+6.725 UK HPL-Platte

+10.545 UK HPL-Platte

+2.985 OK Klinker

+6.705 OK Klinker

+10.525 OK Klinker
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Dachaufbauten

Decke über 2.OG

Fliesenbelag ohne Fußbodenheizung

Fliese im Dünnbett
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
PE-Folie als Schutzlage
Stb.-Decke 

Decke gegen Außenluft

Lino geklebt
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 
MiWo-Wärmedämmung
WLG xxx

Fliesenbelag ohne Fußbodenheizung

Fliese im Dünnbett
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Lino geklebt
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 

102mm
1mm

50mm
4mm

8,2mm

170mm

5mm

320mm

Fußbodenaufbauten Dachaufbauten

Decke über 2.OG NM 

Decke über 2.OG Aufstockung

Decke über 2.OG Dachaufbau Neubau 

PV
Dachbegrünung Vegetation
Extensivsubstrat
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzmatte
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Parkett ohne Fußbodenheizung

Parkett Eiche 
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
PE-Folie als Schutzlage
Stb.-Decke 

100mm
1mm

50mm
4mm

5,2mm
170mm

2,5mm

300mm

Decke über 2.OG Dachaufbau Neue Mitte

 
Dachbegrünung Vegetation / Extensivsubstrat 
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzlage
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Lichtkuppel Neue Mitte 

Lichtkuppel Neue Mitte

Schallschutzlichtkuppel in gewölbter Ausführung
Verglasung außen opal, innenliegenden 8mm VSG 8 - Scheibe mit 1,52 mm
PVB klar (P4A),
Rw = 36 dB 
permanent Durchsturzsicher im geschlossenen Zustand, bzw. in
Lüftungsfunktion 
Metall-Aufsetzkranz mit Optimal Anschlussschiene 
und Dämmung mit 60mm hochwertiger Mineralwolldämmung 
Farbbeschichtung innen: RAL 9002
Gesamt-Urc-Wert 1,18 W/m²K

Leiter Dachaufstieg

Leiterhaltung auf  Einbauseite rechts
Mit systempassender ausziehbarer Alu-Anlehnleiter, 2-teilig, 
Leiter Höhe von OK Bodenbelag 4,35 m, 
Sprossen quadratisch oberseitig profiliert

100mm
1mm

50mm
4mm

5,2mm
170mm

2,5mm

300mm

Decke über 2.OG Dachaufbau Neue Mitte (Kiesstreifen/Kiesflächen)

 
Kiesstreifen/Kiesflächen
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzlage
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Decke über 2.OG Dachaufbau Aufstockung Bestand

 
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Holzbalkenlage Holzdecke lt. ausführende Fa. Stamm

5,2mm
170mm

2,5mm

variiert

Gefälle 3°

Vliesfalte
zur Trennung von
Vegitationssubstrat
und Kiesstreifen

Notabdichtung/Dampfsperre:
bituminöser Voranstrich
Dampfsperrbahn auf Attikakrone hochführen und befestigen

Holzwerkstoffplatte, 30 x 600 mm
Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3

Randdämmstreifen
Polyurethan-Hartschaum
(PUR/PIR), Dicke 100 mm

Dämmkeile im Eckbereich 100/100 mm
Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR)

Dämmstreifen oberhalb der Attika
Polyurethan-Hartschaum
(PUR/PIR), Dicke 50 mm

Wärmedämmung
MW d= 20cm
WLG 032

Insektenschutzgitter
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+12.08 OK Attika 
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+4.725 OK HPL-Platte

+8.345 OK HPL-Platte
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+3.005 UK HPL-Platte

+6.725 UK HPL-Platte

+10.545 UK HPL-Platte

-0.36 UK Klinker

+4.745 UK Klinker

+8.365 UK Klinker

+2.985 OK Klinker

+6.705 OK Klinker

+10.525 OK Klinker
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Konsolanker
gem. statischer Berechnung

Insektenschutzgitter

HPL-Platte
gem. Fassadenstatik

Unterkonstruktion
Achsabstand nach Herstellerangaben
gem. Fabrikat und Fassadenstatik
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+7.225 OKRFB

±0.00 OKFFB
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HPL-Platte
gem. Fassadenstatik

Unterkonstruktion
Achsabstand nach Herstellerangaben
gem. Fabrikat und Fassadenstatik

ORIGINALMASSTAB

PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Rinne / Bodenaufbau ergänzen

Aufbau Außen gem. Außenanlagenplanung

±0.00 OKFFB

+3.665 OKFFB

+7.335 OKFFB
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±0.00 OK Gelände

196

-0.115 OKRFB

+3.555 OKRFB

+7.225 OKRFB

-0.365 UKRD

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

Aufbau Außenbereich
gem. Freiflächenplan

Z-Folie

Konsolanker
gem. statischer Berechnung

Verblendmauerwerk
Hagemeister Lageland HSG
l x b x h =365 x 90 x 40
Läuferverband

Bauwerksabdichtung
bituminös, 2-lagig
bis mind. 30cm über OK Gelände

Perimeterdämmung
WLG 032

Noppenbahn

±0.00 OK Gelände

≥ 3
0c

m
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+11.125 OKRD

36
30

+2.975 UK Abhangdecke

+6.645 UK Abhangdecke

+10.465 UK Abhangdecke

+6.705 UK Sturz

+10.525 UK Sturz

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD

Dachaufbauten

Decke über 2.OG

Fliesenbelag ohne Fußbodenheizung

Fliese im Dünnbett
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
PE-Folie als Schutzlage
Stb.-Decke 

Decke gegen Außenluft

Lino geklebt
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 
MiWo-Wärmedämmung
WLG xxx

Fliesenbelag ohne Fußbodenheizung

Fliese im Dünnbett
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Lino geklebt
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
Stb.-Decke 

102mm
1mm

50mm
4mm

8,2mm

170mm

5mm

320mm

Fußbodenaufbauten Dachaufbauten

Decke über 2.OG NM 

Decke über 2.OG Aufstockung

Decke über 2.OG Dachaufbau Neubau 

PV
Dachbegrünung Vegetation
Extensivsubstrat
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzmatte
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Parkett ohne Fußbodenheizung

Parkett Eiche 
Zementestrich, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
PE-Folie als Trennlage
Polystyrol-Trittschalldämmplatte,
dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
EPS-Wärme-/Ausgleichsdämmung
WLG 040, DEO
PE-Folie als Schutzlage
Stb.-Decke 

100mm
1mm

50mm
4mm

5,2mm
170mm

2,5mm

300mm

Decke über 2.OG Dachaufbau Neue Mitte

 
Dachbegrünung Vegetation / Extensivsubstrat 
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzlage
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Lichtkuppel Neue Mitte 

Lichtkuppel Neue Mitte

Schallschutzlichtkuppel in gewölbter Ausführung
Verglasung außen opal, innenliegenden 8mm VSG 8 - Scheibe mit 1,52 mm
PVB klar (P4A),
Rw = 36 dB 
permanent Durchsturzsicher im geschlossenen Zustand, bzw. in
Lüftungsfunktion 
Metall-Aufsetzkranz mit Optimal Anschlussschiene 
und Dämmung mit 60mm hochwertiger Mineralwolldämmung 
Farbbeschichtung innen: RAL 9002
Gesamt-Urc-Wert 1,18 W/m²K

Leiter Dachaufstieg

Leiterhaltung auf  Einbauseite rechts
Mit systempassender ausziehbarer Alu-Anlehnleiter, 2-teilig, 
Leiter Höhe von OK Bodenbelag 4,35 m, 
Sprossen quadratisch oberseitig profiliert

100mm
1mm

50mm
4mm

5,2mm
170mm

2,5mm

300mm

Decke über 2.OG Dachaufbau Neue Mitte (Kiesstreifen/Kiesflächen)

 
Kiesstreifen/Kiesflächen
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzlage
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Decke über 2.OG Dachaufbau Aufstockung Bestand

 
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
Gefälledämmung-Wärmedämmung im Mittel, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 023, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Holzbalkenlage Holzdecke lt. ausführende Fa. Stamm

5,2mm
170mm

2,5mm

variiert

Gefälle 3°

Vliesfalte
zur Trennung von
Vegitationssubstrat
und Kiesstreifen

Notabdichtung/Dampfsperre:
bituminöser Voranstrich
Dampfsperrbahn auf Attikakrone hochführen und befestigen

Holzwerkstoffplatte, 30 x 600 mm
Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3

Randdämmstreifen
Polyurethan-Hartschaum
(PUR/PIR), Dicke 100 mm

Dämmkeile im Eckbereich 100/100 mm
Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR)

Dämmstreifen oberhalb der Attika
Polyurethan-Hartschaum
(PUR/PIR), Dicke 50 mm

Wärmedämmung
MW d= 20cm
WLG 032

Insektenschutzgitter

schienengeführter Raffstore

winddichte Abklebung

2
28

30
80

5
3

75

2
1.

46
75

8325

13

10

1.10 60 13

60
Wartungsweg

50
Kiesstreifen

25 35 13

30
80

5
3

10

10

+11.925 Rohbau Attika 

+12.08 OK Attika 
+103.205 ü. NHN

10 30 20 13

±0.00 OKFFB

+3.665 OKFFB

+7.335 OKFFB
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+2.975 UK Abhangdecke

+6.645 UK Abhangdecke

+10.465 UK Abhangdecke

-0.115 OKRFB

+3.555 OKRFB

+7.225 OKRFB

-0.365 UKRD

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

Stb.-Außenwand
Pos. NM.E0.W.03 lt. Statik
d= 30cm
C25/30, XC3, WF
OK=  3,275 m
UK=  -0,115 m

Wärmedämmung
MW d= 20cm
WLG 032

HPL-Platte
gem. Fassadenstatik

Unterkonstruktion
Achsabstand nach Herstellerangaben
gem. Fabrikat und Fassadenstatik

±0.00 OKFFB

+3.665 OKFFB

+7.335 OKFFB
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+2.975 UK Abhangdecke

+6.645 UK Abhangdecke

+10.465 UK Abhangdecke

+6.705 UK Sturz

+10.525 UK Sturz

+3.555 OKRFB

+7.225 OKRFB

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD

Insektenschutzgitter

schienengeführter Raffstore

winddichte Abklebung

Wärmedämmung
MW d= 20cm
WLG 032

Unterkonstruktion
Achsabstand nach Herstellerangaben
gem. Fabrikat und Fassadenstatik

HPL-Platte
gem. Fassadenstatik

±0.00 OKFFB

+3.665 OKFFB

+7.335 OKFFB
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+2.975 UK Abhangdecke

+6.645 UK Abhangdecke
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-0.115 OKRFB

+3.555 OKRFB

+7.225 OKRFB

-0.365 UKRD

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD
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315 33 Insektenschutzgitter

AlufensterbankFensterbank
Holz, Eiche

Auflagerwinkel

Dampfsperre

Innenputz

Dämmung

3.
10

Kl
in

ke
rfa

ss
ad

e
2

1.
72

H
PL

-F
as

sa
de

2
1.

91
Kl

in
ke

rfa
ss

ad
e

2
1.

67
H

PL
-F

as
sa

de
2

2.
16

Kl
in

ke
rfa

ss
ad

e
2

1.
30

H
PL

-F
as

sa
de

11
1.

14

11
1.

06
5

25
25

25

+2.975 UK Abhangdecke

+6.645 UK Abhangdecke

+10.465 UK Abhangdecke

+6.705 UK Sturz

+10.525 UK Sturz

+3.275 UKRD

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD

Fensterbank
Holz, Eiche

Winkel als Auflager gem. Wer-/Montageplanung
gem. Fensterbauer

ORIGINALMASSTAB

PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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representative Fläche

Unterzug

Profil UD 28/27

Schattenfuge 20-25mm
Eckschiene
Deckenfries 15cm

Uniflott (verspachtelt 
+ Anstrich)

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

Tragprofil CD 60/27

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Luftraum

DETAIL 3 - Decke 1 - gleitender Anschluss Unterzug

65
23

530

1.OG 

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

Uniflott (verspachtelt 
+ Anstrich)

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Tragprofil CD 60/27

Grundprofil CD 60/27

Wechsel des Profils
auf geringerem Aufbau (60mm)

65
23

5 30

2 30 2

297 297 297 17 17 297 297 297

1.OG 

DETAIL 4 - Decke 1 - Unterzug zwischen Stützen

Klassenräume /  AufenthaltsräumeKlassenräume /  Aufenthaltsräume

für den Untergrund 
geeignetes Befestigungsmittel Akustik Plattendecke 

62,5cmEckschiene

Schattenfuge 20-25mm

Deckenfries
13cm

Akustik Plattendecke 
62,5cm Eckschiene

Schattenfuge 20-25mm

Profil UD 28/27

Deckenfries
14,5cm

Unterzug

3030

EG

DETAIL 1 - Decke 1 - Unterzug zwischen Stützen

Akustik Plattendecke 
62,5cm

Unterzug

Eckschiene

Schattenfuge 20-25mm

Deckenfries
gem. Grundriss

Klassenräume /  Aufenthaltsräume

DETAIL 2 - Querschnitt Wandanschluss Fenster

30

1.OG 

Unterzug

Deckenfries
gem. Grundriss

Profil UD 28/27

für den Untergrund 
geeignetes Befestigungsmittel Akustik Plattendecke 

62,5cmEckschiene

Schattenfuge 20-25mm

Schattenfuge 20-25mm
Eckschiene

Deckenfries 15cm

representative Fläche Klassenräume /  Aufenthaltsräume

Uniflott (verspachtelt 
+ Anstrich)

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

Tragprofil CD 60/27

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

DETAIL 5 - Decke 1 - Querschnitt Wandanschluss

65
23

5 30 30

1.OG 

+6.945 UKRD

+10.825 UKRD

+7.225 OKRFB

+11.125 OKRFB

+6.645 UKAHD

+10.545 UKAHD

Tragprofil CD 60/27
Grundprofil CD 60/27

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

representative Fläche

Lichtkuppel

15 75 75 15

1.53

28

2.OG

1x 25.0 mm Fireboard
 

+7.065 UKRD

+10.807 UKRD

+10.545 UKAHD
Eckschiene EckschieneUniflott (verspachtelt 

+ Anstrich)

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

representative Flächerepresentative Fläche

Tragprofil CD 60/27
Grundprofil CD 60/27

28
30

10 522 10 39

25

2

25

26
2

25
30

25

Au
fs

to
ck

un
g Bestand

2.OG

1x 25.0 mm Fireboard
 

+7.065 UKRD

+10.807 UKRD

+10.545 UKAHD

+7.065 UKRD

+10.707 UKRD

+10.545 UKAHD

Akustik Plattendecke 4SK
Gerade Quadratlochung 8/18Q

Tragprofil CD 60/27

20mm Mineralwolle
Schalldämmung
Grundprofil CD 60/27

16

65
95 26

65
19

5

2.OG

DETAIL 7 - Decke 2 - Deckensprung Rippen

1x 25.0 mm Fireboard
 

+8.242

+10.448

+11.88

+7.065 UKRD

+10.707 UKRD

+10.545 UKAHDfür den Untergrund 
geeignetes Befestigungsmittel

Schattenfuge 20-25mm
Eckschiene
Deckenfries 15cm

20mm Mineralwolle
Schalldämmung
Tragprofil CD 60/27

Grundprofil CD 60/27

16

65
95

2.OG

DETAIL 8 - Übergang neue Mitte zu Aufstockung BestandDETAIL 7 - Decke 2 - Deckensprung RippenDETAIL 6 - Decke 2 - Längsschnitt Wandanschluss

DETAIL 9 - Anschluss Lichtkuppel
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PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX
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BAUHERR

PROJEKT
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)
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Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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